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Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst in Königswiesen  
 
24./25. Dez. 2009 (Hl.Abend u.Christtag)    Dr. Ehrenbrandtner 
26./27. Dezember 2009 (Stefanitag) Dr. Moser 
31. Dezember 2009 (Silvester)  Dr. Weitersberger 
01. Jänner 2010 (Neujahrstag)  Dr. Weitersberger 
02./03. Jänner 2010   Dr. Schützenberger 
06. Jänner 2010 (Hl. Drei Könige)  Dr. Hasenberger 
09./10. Jänner 2010   Dr. Ehrenbrandtner 
 
Dienstzeiteinteilung beim 
Gemeindeamt während der 
Weihnachtsfeiertage 
Die Gemeindekanzleien sind am 
Donnerstag, den 24. Dezember (Hl. 
Abend) ganztägig und am 31. Dezember 
(Silvester) ab 12.00 Uhr geschlossen. Die 
Bevölkerung wird daher ersucht, die 
notwendigen Erledigungen – auch 
Entlehnungen in der Bücherei –  darauf 
auszurichten. 
 
Verschiebung der Öffnungs-
zeiten beim ASZ  
 
Wegen des Christtages ist das 
Altstoffsammelzentrum nicht wie üblich 
am Freitag, sondern erst am darauf 
folgenden Montag, den 28.12.2009 
geöffnet. Ebenso wird wegen dem 
Neujahrstag das Offenhalten des Altstoffsammelzentrums 
von Freitag auf den darauf folgenden Montag, den 4.1.2010 
verschoben.  
 
Neujahrskonzert des Musikvereines 
Königswiesen  
 

   Der Musikverein Königswiesen unter der Leitung von    
   Kpm. Alois Klonner ladet wieder zum NEUJAHRS-  
    KONZERT am 5. Jänner 2010  um 20:00 Uhr im   
  Turnsaal der Hauptschule Königswiesen recht  
  herzlich ein.     

    Auch die “Rasselband(e)” unter der Leitung von  
      Martin Wittibschlager  gibt wieder ihr Bestes.  

Erreichbar unter Tel.-Nr.: 
Dr. Hasenberger  07955/7030 
Dr. Schützenberger  07955/6740 
Dr. Weitersberger  07267/8243 
Dr. Ehrenbrandtner  07956/7339 
Dr. Moser   07954/3003 



 
Urlaubsmeldung von Dr. Schützenberger 
 
Dr. Schützenberger gibt bekannt, dass seine Ordination vom 28. bis einschl. 30. Dezember 2009 
geschlossen ist. Vertretung: Dr. Hasenberger oder einer der dienst habenden Nachbarskollegen. 

 
Amtsstunden beim Gemeindeamt und des 
Bürgermeisters im neuen Jahr 
 
Die Amtsstunden beim Gemeindeamt sind täglich von 7:00 bis 13:00 
Uhr, Dienstag und Donnerstag von 14:00 bis 17:00 Uhr und Samstag von 
7:00 bis 11:00 Uhr. Montag Nachmittag wird nur Journaldienst gehalten. 
Die Amtsstunden des Bürgermeisters werden auch im kommenden Jahr 
wieder für Dienstag und Donnerstag von 9:00 bis 10:30 Uhr festgelegt. 
Es wird um telefonische Voranmeldung gebeten, da auch viele 
Auswärtstermine zu erledigen sind. 
 
Der Parteienverkehr beschränkt sich von Montag bis Freitag auf die Zeit von 8:00 bis 12:00 Uhr 
und Samstag von 8:00 bis 11:00 Uhr. In dieser Zeit sind die Gemeindebediensteten bemüht, die 
Anliegen der Bevölkerung zur besten Zufriedenheit zu erledigen. Da in der übrigen Zeit nicht 
alle Büros besetzt  sind und die Bediensteten nicht auf allen Gebieten versiert sein können, wird 
die Bevölkerung ersucht, im kommenden Jahr - wenn möglich - ihre Vorsprachen auf die Zeit 
des angebotenen Parteienverkehrs, das ist täglich von 8:00 bis 12:00 Uhr bzw. Samstag von 8:00 
bis 11:00 Uhr einzuschränken.  
 
Ausgenommen ist die Gemeindebücherei, die nach wie vor täglich in der Zeit von 7:00 bis 13:00 
Uhr, Montag, Dienstag und Donnerstag zusätzlich von 14:00 bis 17:00 Uhr und Samstag von 
7:00 bis 11:00 Uhr geöffnet ist. 
 
 

Ablauf der Reisepässe im Jahr 2010 – großer 
Andrang beim Passamt 
 
Im Jahr 2010 verlieren mehr als 1,2 Millionen Reisepässe ihre Gültigkeit. 
Im Bezirk Freistadt sind dies rund 14.000 Reisepässe. Das sind mehr als 
doppelt so viele wie in einem durchschnittlichen Jahr. Der Grund für den 
erwarteten Ansturm liegt darin, dass bis zum März 2000 aufgrund einer 
Gebührenerhöhung sehr viele neue Reisepässe beantragt wurden. Diese 
werden jetzt nach 10 Jahren ungültig. Außerdem benötigt nunmehr jedes 
Kind einen eigenen Reisepass; bestehende Miteintragungen sind nur noch 
bis 14.6.2012 gültig.  
 
Es wird daher insbesonders in der Zeit zwischen März und August zu einem großen Andrang 
und längeren Wartezeiten im Passamt kommen. Daher rät Bezirkshauptmann Dr. Zierl, schon 
jetzt einen Antrag für einen neuen Reisepass zu stellen. Ein neuer Reisepass kann bei jeder 
österreichischen Passbehörde (Bezirkshauptmannschaft oder Magistrat) oder bei einer hiezu 
ermächtigten Wohnsitzgemeinde beantragt werden. 
 
Vergessen Sie nicht: Bei jeder Reise muss ein Reisedokument (Reisepass oder Personalausweis) 
mitgeführt werden. Dies gilt auch bei Reisen innerhalb der EU. 
 



 

Stellenausschreibung beim Marktgemeindeamt  
 

Auf Grund des Gemeindevorstandsbeschlusses vom 17. November 2009  
nimmt die Marktgemeinde Königswiesen einen 

 

Lehrling 
 

im Lehrberuf Verwaltungsassistent/in mit anschließender Matura mit einem 
Beschäftigungsausmaß von 100 % (Vollbeschäftigung) 

 
für das Marktgemeindeamt Königswiesen auf. 

 
Das Dienstverhältnis beginnt am 1. September 2010 und ist befristet für den Zeitraum des 
Lehrverhältnisses. 
 
Vorraussetzungen: 

• Beendigung der allgemeinen Schulpflicht 
• Freundliche Umgangsformen und Teamfähigkeit 
• Gute mündliche und schriftliche Kommunikationsfähigkeit 
• I. Leistungsgruppe in Deutsch und Mathematik erwünscht 
• EDV Grundkenntnisse 
• Eignung für systematisches und routinemäßiges Arbeiten 
• Gesundheitliche Eignung, insbesondere für EDV Tätigkeiten 

 
Auswahlverfahren: 

• Berufseignungstest bzw. sonstige eignungsdiagnostische Methoden 
• Vorstellungsgespräch 
• Zeugnisse 

 
Aufgabenbereich: 
Neben den anfallenden Schreibarbeiten sind auch verschiedene Arbeiten der Allgemeinen 
Verwaltung, der Buchhaltung und besonders im Parteienverkehr zu bewältigen. 
 
Der Bewerbung sind folgende Unterlagen beizulegen: Ansuchen, Lebenslauf, Zeugnisse sowie 
sämtliche Zusatzqualifikationen. Die vollständigen Unterlagen sind spätestens am 19. März 
2010 bis 12:00 Uhr, beim Marktgemeindeamt Königswiesen einzubringen. 
 
Bewerber mit der Absicht, die Lehre mit Matura zu absolvieren, genießen bei sonst gleichen 
Voraussetzungen gegenüber anderen Bewerbern den Vorzug. 
 
 

Fernpendlerbeihilfe für 2008 
 
Für das Jahr 2008 können noch bis 31. Dezember 2009 Ansuchen um Gewährung einer 
Fernpendlerbeihilfe des Landes OÖ beim Gemeindeamt gestellt werden. Es besteht auch die 
Möglichkeit, diese Förderungsansuchen online unter www.landoberoesterreich.gv.at zu 
übermitteln.  
 
Eine Beihilfe wird gewährt, wenn die Hin- und Rückfahrt zwischen Wohnsitz und Arbeitsort 
arbeitstäglich oder wöchentlich erfolgt und die einfache Entfernung mindestens 25 km beträgt. 
Das jährliche steuerpflichtige Einkommen (Jahreslohnzettel unter Kennzahl 245) darf EUR 
26.000,00 nicht übersteigen. Pro Kind, für das Familienbeihilfe bezogen wird, erhöht sich diese 
Einkommensgrenze um EUR 2.600,00. (Die Vorlage eines Einkommensnachweises ist nicht 
mehr zwingend notwendig.) 
 



 

 
     
Fahplanänderungen 

      ab 13. Dezember 2009 der Linien 340, 342 
 

Ab dem Fahrplanwechsel per 13. Dezember 2009 sind einige Änderungen auf den Linien von 
Königswiesen Richtung Linz und von Linz nach Königswiesen vorgenommen worden.  
Diese Änderungen wurden in den ha. ausgefertigten Fahrplan eingearbeitet. Bitte bewahren Sie 
diesen Fahrplan auf und nützen Sie das Angebot des öffentlichen Personenverkehrs! 
 
  

Neuregelung beim Oö. Kinderbetreuungsbonus 
 
Seit 1. September 2009 ist der Besuch von Kinderbetreuungseinrichtungen wie Kindergärten 
und Krabbelstuben beitragsfrei. Jene Familien, die das Angebot des Gratis-Kindergartens nicht 
in Anspruch nehmen, können aber nach wie vor den Oö. Kinderbetreuungsbonus beantragen.  
 
Wer wird gefördert? 
Jene, die das Angebot des beitragsfreien Kindergartens nicht in Anspruch nehmen. Beantragt 
werden kann die Förderung ab dem 3. Geburtstag (37. Lebensmonat) eines Kindes bis maximal 
zum Beginn des verpflichtenden Kindergartenjahres. Dieses beginnt mit dem auf den 5. 
Geburtstag folgenden Kindergarten-Arbeitsjahr.  
 
Hinweis:  
Für Geburten bis maximal Juli 2006 besteht noch bis Ende Juli 2010 die Möglichkeit, den 
Oö. Kinderbetreuungsbonus in der ursprünglichen Form zu beantragen, wenn dieser bisher noch 
nicht beantragt bzw. noch nie zuerkannt wurde. Das Antragsformular ist auf Anfrage beim OÖ 
Familienreferat unter der Telefonnummer (+43 732) 77 20-111 92 und beim zuständigen 
Wohnsitzgemeindeamt erhältlich. 
 
Wie wird gefördert? 
Der Oö. Kinderbetreuungsbonus beträgt jährlich pro Kind 700 Euro. Die Auszahlung erfolgt in 
zwei Teilbeträgen. Die Eltern geben bei der Antragstellung das voraussichtliche Datum des 
erstmaligen Kindergartenbesuches an. Bereits nach Antragstellung wird ein Teilbetrag 
überwiesen. Mit dem Nachweis des Beginns des Kindergartenbesuches wird der zweite 
Teilbetrag für die Monate der Nicht-Inanspruchnahme des beitragsfreien Kindergartens  
ausbezahlt. 
 
Welche Voraussetzungen müssen erfüllt sein? 
Die Nicht-Inanspruchnahme einer Kinderbetreuungseinrichtung oder einer Sonderform nach § 
23 Oö. Kinderbetreuungsgesetz 2007 (und für die Finanzierung einer Tagesmutter). Der 
Kinderbetreuungsbonus wird ohne Einkommensgrenzen ausbezahlt und ist auf EU-Inländer 
beschränkt. 
 
Abwicklung/Antragstellung 
Der Antrag ist mittels Formular an die Direktion Bildung und Gesellschaft – Familienreferat 
zu richten. 
 
Wenn Sie Fragen dazu haben, wenden Sie sich bitte an: 

Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Bildung und Gesellschaft, Bahnhofplatz 1, 4021 Linz 
unter Tel. (+43 732) 77 20-111 92, E-Mail familienreferat@ooe.gv.at oder Gemeindeamt. 
 
 



 
Eltern - Kind Turnen  
 

Ab Mittwoch, den 13. Jänner 2010 findet wieder von 15.30 - 17.00 Uhr das 
Eltern-Kind Turnen für Kinder von ca. 2 bis 5 Jahren statt.  
 
Der Unkostenbeitrag für 8 Nachmittage beträgt 12 € für Unionmitglieder (für 
Nichtmitglieder 15 €).  
 
Ort: Hauptschule Königswiesen 
 
Anmeldung und nähere Informationen bei Berta Holzmann (Tel. 23257) 

 
Das Zwergerlhaus informiert 
 
Nach der kurzen Winterpause startet das Zwergerlhaus-Team wieder in der 2. Woche, also ab 
dem 11. Jänner 2010. Es werden bereits wie im Herbst Kinder im Alter von 0-5 Jahren 
zusammen mit ihren Müttern und Vätern oder Großeltern betreut. 
 
An einer Spielgruppe teilzunehmen heißt: 

• Bewusst Zeit mit dem eigenen Kind verbringen 
• Mit dem Kind in eine neue, kleine Gemeinschaft hineinwachsen 
• Das Kind auf spielerische Art und Weise fördern und fordern mit 

Spiel, Liedern, Gedichten, Sinnes- und Körpererfahrung. 
 
 

Gleichzeitig ergeht auch die EINLADUNG zum Vortrag von Susanne Proier am Dienstag, 
den 9. Februar 2010 im Pfarrhof Königwiesen um 19:30 Uhr zum Thema: 
 

„ERZIEHUNG UND DU WIRST ERZOGEN“. 
 

Wie Kinder eigenverantwortlich und selbständig werden können! Eintritt: 5,00 Euro (Es werden 
Elternbildungsgutscheine entgegengenommen.) 
 

Auf Euer/Dein Kommen freut sich das Zwergerlaus-Team Königswiesen 
 
Nähere Infos bei den Leiterinnen: 
Verena Gruber, Tel. 0664/5441624 
Daniela Knoblinger, Tel. 0676/7783619 
 

 
Sachkundekurs in der Hundeschule 
Freistadt-Vierzehn 
 
Die Hundeschule Freistadt-Vierzehn bietet am 9. Jänner 2010 um 14.00 Uhr in der 
Vereinshütte (entlang der B310 Richtung Rainbach) einen 2-stündigen Vortrag zur Erlangung 
des „Allgemeinen Sachkundenachweises“ an. 
Kursinteressenten können sich unter r.baierl@market.at oder unter Tel. Nr. 0650/9905812 
anmelden. Kursbeitrag pro Person beträgt 20,00 Euro. 
 
Die Hundeschule Freistadt-Vierzehn ist eine sehr familienfreundliche Hundeschule und hat sich 
daher auch den Schwerpunkt „Hund und Kind“ gesetzt. Diesbezüglich wird für Interessierte 
(Vereine, Eltern-Kind-Zentren, Schulen, Kindergärten) ein Workshop „Kindern einen richtigen 
Umgang mit Hunden lernen!“ angeboten.  
Genaueres ist in der Ausschreibung, die beim Gemeindeamt angeschlagen ist, ersichtlich! 
 

Wir suchen wieder neue Spielgruppen-
leiterinnen. Wenn du Lust hast, dann melde 
dich bei deiner Leiterin. 



 

 Zwergenhaus Freistadt - Kurzzeitbetreuung in der 
Gruppe 
 
Das Zwergenhaus Freistadt  bietet Eltern für ihre Kinder professionelle  Betreuung in der 
Kleingruppe an. Ab Babyalter  können die Kinder ohne Voranmeldung ins Zwergenhaus 
stundenweise,  tageweise zur Unterstützung für die Eltern, während sie eine Ausbildung 
absolvieren oder einer Kurzzeitbeschäftigung nachgehen, gebracht werden. In großem Ausmaß 
wird die Betreuungseinrichtung von Eltern in Anspruch genommen, deren Kinder noch nicht in 
den Kindergarten gehen. Es besteht allerdings auch die Möglichkeit,  wenn die Krabbelstube 
oder der Kindergarten geschlossen sind, das Zwergenhaus als Ersatzbetreuung zu nutzen.  
 
Wir laden Sie herzlich ein,  unser Zwergenhaus kennenzulernen. 
 

Öffnungszeiten:      Aktion Tagesmütter OÖ 
Montag bis Donnerstag     Zwergenhaus Freistadt 
7.30 bis 16.30 Uhr      4240 Freistadt, Schlosshof 1 
Freitag 7.30 bis 15.00 Uhr     Tel: 07942/777 48 
  
 

Sozialberatung bei gesundheitlichen Problemen im KOBV-Büro 

in Freistadt! 
Der Behindertenverband KOBV hilft seit seiner Gründung im Jahr 1945 nicht nur 
behinderten Menschen, zu ihrem Recht zu kommen und ihnen durch viele 
Errungenschaften des täglichen Lebens ihren Alltag zu erleichtern, sondern auch 
ihre Ansprüche – vor allem finanzieller Art – nützen zu können. Daher haben wir 
den regionalen Beratungsdienst ins Leben gerufen, um sie umfassend über diese 
Ansprüche und Begünstigungen zu informieren. 
In der Zemannstraße 14 (Eingang zwischen Arbeiterkammer und Landwirtschaftskammer) kann  
jeden Dienstag in geraden Wochen von 9 bis 11 Uhr  im persönlichen Gespräch geklärt werden, 
welche Ansprüche und Begünstigungen es bei vorhandenen Einschränkungen gibt bzw. geben 
könnte. 
Zumeist herrscht Unsicherheit bei den Themen Behindertenpass, „Parkausweis“, Invaliditäts-
pension, Pflegegeld und den zahlreichen Steuerbegünstigungen. 
Terminvereinbarungen bitte unter der Telefonnummer 0664 /2426472. 
 

Das Erstgespräch ist kostenlos, bei weiteren Gesprächen oder Interventionen können Sie um 
derzeit € 2,90 monatlich Mitglied beim Oberösterreichischen Kriegsopfer- und 
Behindertenverband werden. 

 
 

Dank an alle Mitgestalter des Weihnachtsmarktes 
 
Die Marktgemeinde Königswiesen möchte sich auf diesem Wege bei allen 
Akteuren und Helfern herzlich bedanken, die zum guten Gelingen und 
reibungslosen Ablauf des heurigen Adventmarktes beigetragen haben. Dank 
ihrer Hilfe war diese schöne Tradition wieder ein voller Erfolg.  
 

Ein Dankeschön an  alle  Helfer  und  Aussteller, sowie  an Frau Maria 
Lumetsberger, die für den Adventmarkt verantwortlich zeichnet. 



 
 

Betriebsanlagen–Sprechtage bei der BH Freistadt 
 
Die nächsten Betriebsanlagen-Sprechtage bei der  Bezirkshauptmannschaft Freistadt finden am 
5. Jänner und 19. Jänner 2010 statt. 
 
Eine telefonische Voranmeldung:  07942/702 DW 501 ist notwendig! 
 
 

Projektleitung Bioregion Mühlviertel  
 

Wir suchen eine/n Projektleiter/in 
Teilzeit - 30 Wochenstunden 

befristet auf zwei Jahre 
 
Voraussetzungen  
 • Studium bzw. eine abgeschlossene Berufsausbildung und mehrjährige Berufserfahrung  
 • Kenntnisse im Projektmanagement und Prozessmanagement und Erfahrungen  
    in der Umsetzung von Projekten  
 • Kommunikations- und Teamfähigkeit, Kooperationsbereitschaft sowie  
    zielgerichteter Umgang mit Konfliktsituationen  
 • Grundkenntnisse bzw. Interesse an Landwirtschaft und der Region  
 • Bewusstsein und Interesse für Nachhaltigkeit, Kreislaufwirtschaft und Ökologie  
 • Hohe Belastbarkeit, Lern- und Leistungsbereitschaft sowie Bereitschaft und  
    Fähigkeit, sich rasch in komplexe Aufgabenstellungen einzuarbeiten und die  
   Tätigkeiten zielgerichtet und eigenverantwortlich wahrzunehmen  
 • Sehr gutes persönliches Auftreten, sehr gute mündliche und schriftliche     
    Ausdrucksfähigkeit  
       • Bereitschaft zu eventuellen Mehrdienstleistungen, zu flexibler Arbeitszeiteinteilung  
 • Gute EDV-Anwenderkenntnisse (Microsoft Office)  
 • Einverständnis zur Leistung von Außendiensten (mit eigenem PKW)  
 

Aufgaben  
 • Koordination und Vernetzung der Projektaufgaben in Abstimmung mit dem    
   Vorsitzenden  
 • Information und Abstimmung des Projektverlaufes mit der Steuerungsgruppe bzw. dem  
   Vorsitzenden der Projektträgergruppe  
 • Moderation und Mitarbeit bei Projektentwicklung  
 • Entscheidungsvorbereitung und Umsetzung für die Steuerungsgruppe  
 • Mithilfe bei der Öffentlichkeitsarbeit und Administration des Projektes  
 
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, senden Sie uns Ihre Bewerbung inkl. Motivationsschreiben 
postalisch oder per E-Mail bis 14. Jänner 2010 an:  
 
LAG Hansbergland, GF Elisabeth Pichler, 4172 St. Johann am Wimberg 10,  
Tel. 07217/20605; E-Mail: info@hansbergland.at  
 
 
 



 

ufbruch. ebensfreude. enschen 

Mühlviertler  bewegt 

Lehrgang 2010 
 

Lebenslanges Lernen, Bildung/Ausbildung als Wettbewerbsvorteil, ganzheitliches Denken und 
Handeln, Nachhaltigkeit als Schlüsselkompetenz – das sind Schlagworte unserer Gesellschaft 
geworden. „Etwas zu wissen“ oder „darüber Bescheid zu wissen“ entscheidet über persönliche 
Vorteile bzw. Nachteile und befähigt uns zu entsprechender Reaktion auf die persönlichen und 
gesellschaftlichen Herausforderungen der Gegenwart. Und dort wo Menschen sich beteiligen 
und ihr individuelles Wissen mit dem  Wissen einer Region multiplizieren, dort wachsen 
Menschen, Ideen, Beteiligung und Regionen! 
 
Den Bürgermeistern, dem Kernteam und dem Vorstand der Lebensregion Mühlviertler Alm  
liegt die Beteiligung und die Mitgestaltungen der Menschen für die Zukunftsgestaltung der 
Region besonders am Herzen. Beteiligung und Mittun brauchen Befähigung,  und dafür haben 
auch Regionen einen Auftrag. Diesen nimmt die Mühlviertler Alm gerne an und  bietet 
interessierten und neugierigen Menschen ein maßgeschneidertes Lehrgangsangebot in der 
Region. Ziel des Lehrganges ist es, den Menschen der Region Kenntnisse und Fähigkeiten für 
Beruf, Alltag und Ehrenamt zu vermitteln.  
 
Der Lehrgang vermittelt Einstiegs- und Praxiswissen zu folgenden Themen: 

• Leben in Netzwerken 
• Regionales Wissensmanagement 
• Regionales Kreislaufwirtschaften und Inwertsetzung der Region 
• Lebensregion im Wandel – unser Umgang mit Veränderungen 
• Gestaltung und Beteiligung (Praxisteil). 

 
Diese Seminarreihe richtet sich an alle, die interessiert und neugierig sind, ihr Wissen erweitern  
und zukunftsfähige Projektideen in der Gemeinde und der Region zur Umsetzung bringen 
wollen. 
 
Der Lehrgang 
Acht Präsenzmodule von März bis Oktober 2010. Die Module finden Freitag Nachmittags 
(halbtägig) bzw. Samstag (ganztägig) in den Gemeinden der Lebensregion Mühlviertler Alm 
statt. Neben den Seminarmodulen führen die TeilnehmerInnen ein Praxisprojekt mit 
Projektbegleitung durch. Abschlusspräsentation mit Zertifikatsverleihung. Es können max. 24 
Personen aus der Region teilnehmen. Kosten: 100 Euro. Rückfragen: Klaus Preining, Tel.: 
07956/7304, e-mail: k.preining@muehlviertleralm.at 

------------------------------------------------------------- 
 
Der Bürgermeister, die gesamte Gemeindevertretung sowie die Bediensteten 
wünschen allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern ein friedvolles 
und gesegnetes Weihnachtsfest sowie Gesundheit und viel Erfolg im neuen 
Jahr 2010.  
 
 

 
Mit freundlichen Grüßen!                                           
 
 
 
 
 


